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M100 SANSSOUCI COLLOQUIUM 2010: „PRESSEFREIHEIT IN EUROPA“

8. September 2010, Potsdam

Potsdam, 28. Juli 2010. Am 8. September 2010 lädt die internationale Medienkonferenz M100
Sanssouci Colloquium zum 6. Mal internationale Chefredakteure und Medienmacher zum intensiven
Dialog in die historischen Schlösser und Gärten von Potsdam.

Passend zum Veranstaltungsort Potsdam, der traditionell für Toleranz und Meinungsfreiheit steht, widmet
sich die Konferenz in diesem Jahr dem Thema „Pressefreiheit in Europa". Eine freie Presse spielt in
gesunden Demokratien eine zentrale Schlüsselrolle. Doch nicht nur in osteuropäischen Staaten sehen
sich Journalisten zunehmend Druck und Zensur ausgesetzt, sondern auch in Westeuropa. So hat das
Freedom House festgestellt, dass die Freiheit von Presse und Meinung in ganz Europa im vierten Jahr in
Folge rückgängig ist.

Das Colloquium bietet den Teilnehmern die Möglichkeit, im direkten Austausch zu erfahren und
darzulegen, wie es um Presse- und Meinungsfreiheit in Europa wirklich bestellt ist: wie Regierungen
versuchen, die Medienfreiheit zu beschneiden, welche Konsequenzen wirtschaftliche Zwänge und
Kostensenkungen haben, welche Auswirkungen die Digitalisierung auf die Pressefreiheit hat, aber auch,
welche Chancen sie bietet. Auch das Verhältnis zwischen Justiz und Presse soll beleuchtet werden.

Zu den Teilnehmern der hochkarätigen Konferenz zählen in diesem Jahr u. a. Wolfgang Blau (Zeit
Online), Mario Calabresi (La Stampa, Italien), Kai Diekmann (BILD), Mathias Döpfner (Axel Springer
AG), Mikhail Fishman (Newsweek, Russland), Peter Frey (ZDF), Grzegorz Jankowski (Fakt, Polen)
Hans-Ulrich Jörges (Stern), Paul Johnson (The Guardian, GB), Maxim Kashulinsky (Forbes,
Russland), Michal Kobosko (Newsweek, Polen), Berthold Kohler (FAZ), Roger Köppel (Die Weltwoche,
Schweiz), Merit Kopli (Postimees, Estland), Christoph Lanz (DW-TV), Giovanni di Lorenzo (Die Zeit),
Georg Mascolo und Matthias Müller von Blumencron (Der Spiegel), Jørn Mikkelsen (Jyllands Posten,
Dänemark), Jan-Eric Peters (Welt-Gruppe), Agnieszka Romaszewska-Guzy (Belsat, Polen), Anita
Rozentale  (Bauskas Dzive, Lettland), Frank Schirrmacher (FAZ), Tøger Seidenfaden (Politiken,
Dänemark), Markus Spillmann (NZZ, Schweiz), Paul Steiger (ProPublica, USA), Roland Tichy
(Wirtschaftswoche) und John Witherow (Sunday Times, GB).

M100 ist eine Initiative der Landeshauptstadt Potsdam und des Vereins Potsdam Media International e.V.
und findet im Rahmen der medienwoche@IFA statt.

Gefördert wird M100 maßgeblich von der Landeshauptstadt Potsdam, dem  Medienboard Berlin-
Brandenburg und dem Auswärtigen Amt. In diesem Jahr wird das Colloquium zudem durch Reporter
ohne Grenzen unterstützt.

Gesponsert wird das Colloquium durch Air Berlin und die Citroën-Niederlassung Berlin Alboinstraße.
Kooperationspartner ist das medianet.berlin-brandenburg.

Weitere Informationen: www.m100potsdam.org
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